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Treffpunkt Rätsel 
Die Ev. Kirchengemeinde Kettwig gehört zum  
Kirchenkreis Essen, dieser zur Ev. Kirche im Rhein- 
land und diese ist wiederum eine Landeskirche  
der EKD. Personell gab es da in letzter Zeit einige  
Veränderungen. Sind Sie noch im Bilde?
1)	 EKD-Ratsvorsitzende(r) ist …
2)	Präses der EKD-Synode ist …
3)	Präses der Ev. Kirche im Rheinland ist …
Jetzt müssen Sie nur noch den drei Ämtern die  
richtigen Namen zuordnen. Es gibt allerdings 
mehr als drei Möglichkeiten zur Auswahl, 
sonst wäre es zu leicht:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
a) Margot Käßmann, b) Anna-Nicole Heinrich, 
c) Thorsten Latzel, d) Annette Kurschus, e) Hein- 
rich Bedford-Strohm, f) Manfred Rekowski.
Wer die richtige Lösung bis zum 30. Juni 2022  
per E-Mail an treffpunkt.raetsel@web.de,  
Stichwort „Treffpunkt Rätsel“, oder an die Ev. 
Kirchengemeinde Kettwig sendet, nimmt an der  
Verlosung eines Gutscheins von Blumen Marien- 
berg teil. Name und Anschrift nicht vergessen.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Auf- 
lösung und der Name der Gewinnerin/des 
Gewinners stehen im nächsten Gemeindebrief.
Viel Spaß wünscht 
Christian Hündlings

Auflösung des Rätsels im letzten Heft: 
In der im März erschienenen Ausgabe haben 
wir nach dem kostbarsten Öl in biblischer Zeit 
gefragt. Die richtige Lösung lautete:  
Nardenöl. Es wird aus den getrockneten 
Wurzeln und Stängeln der Narde gewonnen, 
einem Baldriangewächs, das an den 4000 
Meter hohen Hängen des Himalaya-Gebirges 
wächst. Herzlichen Glückwunsch an Denise 
Elbers, die einen Gutschein für einen Einkauf 
bei Blumen Marienberg gewonnen hat – und 
vielen Dank allen, die mitgerätselt haben! 

	 Impressum
	 Herausgeber:	Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Kettwig
	 Redaktion:	Lutz Johannsen Braun (LJB): LutzBraun45@t-online.de  

Mathias Gutzmann: mathias.gutzmann@gmail.com  
Christian Hündlings: Tel. 938813  
Vera Schroer: Tel. 2809

	 Datenschutz:	Die Datenschutzerklärung finden Sie auf Seite 16 
	Spendenkonto:	Ev. Kirchengemeinde Kettwig • Bank für Kirche und Diakonie,  

BIC: GENODED1DKD • IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01
	Auflage/Druck: 	www.gemeindebriefdruckerei.de
	 30.06.2022:	Redaktionsschluss (gleichzeitig endet Kündigungsfrist für Anzeigen)  

Der nächste „Treffpunkt Gemeinde“ erscheint am 1. September 2022 
für die Monate September - November 2022

Fo
to

s:
 W

ik
pe

di
a:

 a
) C

la
ud

e 
Tr

uo
ng

-N
go

c,
 b

+d
) E

KD
  

Je
ns

 S
ch

ul
ze

, c
) D

om
in

ik
 A

sb
ac

h 
ek

ir.
de

, e
)  

Ev
an

g.
-

Lu
th

. K
irc

he
 in

 B
ay

er
n 

, f
) S

ta
gi

ai
re

M
G

IM
O

blumen

marienberg

20 Euro
Gutschein

Ak
tu

ali
sie

ru
ng

en
 im

 In
ter

ne
t!

Seit 27.04.2022 ohne 3G-Regel 

aber Maskenpflicht in Innenräumen

Fe
rt

ig
ge

st
el

lt:
 0

7.
05

.2
02

2 
• 

Ci
bu

re
 •

 P
yr

én
ée

s-
At

la
nt

iq
ue

s



Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • Juni - August 2022 Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • Juni - August 2022 32

Lass dir nicht grauen und entsetze dich nicht! 
Dies ist wahrlich eine Zeit, die geeignet ist, uns das Fürchten zu lehren! 
Zwei Coronajahre mit ihren Belastungen und Nöten, ein Weltklima-Bericht, der  
von endgültigen Schäden spricht, - und nun dieser fassungslos machende Krieg  
in Europa! Alles Ereignisse, die uns die Luft zum Atmen nehmen und den Schlaf  
rauben können. Und da ist an die eigene persönliche Belastung noch gar nicht 
gedacht. Jede und jeder von uns kann zusätzlich noch seine ganz eigene Liste 
aufmachen von Verlusten, Ängsten und täglichen Sorgen.
Zu meinen biblischen Kernstellen gehört schon lange dieser Josua-Vers:

„Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und unverzagt seist. Lass dir 
nicht grauen und entsetze dich nicht. Denn der Herr, dein Gott, ist mit dir 
in allem, was du tun wirst.“ (Josua 9, 1).

Getrost und unverzagt sein? Wie soll das gehen? Ich merke doch, dass ich mich 
gegen die Wirkung der schlechten Nachrichten kaum noch wehren kann. Ganz 
subtil und unterschwellig trübt sich mein Lebensgefühl ein. Ich möchte gerne 
„getrost und unverzagt“ sein. Aber wie erreiche ich das?  
Wie schütze ich meine Lebensfreude und meine Zuversicht?
Vieles ist geeignet, die Lebenssorgen oder die Lebensfurcht aufzunehmen.  
An dieser Stelle wird jede und jeder von uns andere und auch ähnliche Quellen 
und Strategien haben. Und da wird es ganz alltäglich: 
Was mir hilft, die Welt auszuhalten, ist die Gemeinschaft mit Freunden,  
ihre Nähe, gemeinsame Mahlzeiten, der Austausch mit ihnen darüber,  
was geschehen ist - ein Stück gemeinsames Leben. 

Auch das regelmäßige Zusammensein mit der Familie -  
mit Kindern und Kindeskind - bewahrt mir ein Stück „Heile Welt“. 
Die bewusste Begrenzung des täglichen Nachrichtenpensums hilft mir.
Bewegung in der Natur erdet und entspannt mich immer wieder. 
Musik machen oder hören macht mich froh. 
Vor einem Kunstwerk stehen kann mich tief berühren. 
Ich finde Kraftplätze im Wald, an einem Bach und in meinem Garten. 
Yoga, Meditation und Gottesdienst  
erlebe ich immer wieder als nährend und beruhigend.
Menahem Pressler, ein weltberühmter Pianist und Sohn einer jüdischen Familie,  
erzählte, dass er in der Reichspogromnacht nur knapp mit dem Leben davon-
gekommen sei. Und dann setzte er sich ans Klavier,  
und „die Furcht reichte nicht bis an den Flügel heran!“
Wir brauchen diese angstfreien Räume,  
um gesund zu bleiben und eben nicht zu verzagen.
Ein Blick noch zu Josua.  
Josua soll als Nachfolger von Mose die Landnahme der Israeliten anführen -  
aber er braucht Ermutigung. Er fürchtet sich - zu Recht - vor langen und 
schwierigen Kämpfen in Kanaan. Gott aber will mit ihm eine große und alte 
Verheißung an sein Volk erfüllen. 
Vor dem Hintergrund der aktuellen Kriegs-Nachrichten hinterlässt diese Lieb-
lingsstelle bei mir zwiespältige Gefühle - aber es geht mir um „Siehe, ich habe 
dir geboten …“, oder im englischen Text „You are commanded …“ 
Es gibt ein Gebot, sich nicht zu fürchten?? Ich bin geneigt, es so zu verstehen! 
Ich habe es mir schon auf den Spiegel geschrieben!
Mein Ergebnis: 
Es braucht meine bewusste Haltung zur Angst.  
Es braucht meine eigenen wirksamen Strategien im Umgang mit ihr.  
Und es braucht Sie und Euch alle für die angstfreien Räume! 
Helfen wir uns gegenseitig dabei, Erfahrungen von „getrost und unverzagt sein“ 
 zu machen! Stärken wir unsere Freundschaften und Gemeinschaften! Tun wir 
uns noch weiter zusammen. Leben wir zusammen. Trösten und begleiten wir 
einander. Nehmen und geben wir Anteil aneinander. 

„Furcht ist nicht in der Liebe.  
Sondern die vollkommene Liebe treibt die Furcht aus.“ (1. Joh. 4, 17)

Der stärkste Gegenpol zur Angst ist die Liebe!  
Allein darum geht es.

Presbyterin Andrea Fischer

De
r 

Sc
hr

ei
, E

dv
ar

d 
M

un
ch

, 1
91

0,
 Ö

l u
nd

 T
em

pe
ra

 a
uf

 P
ap

pe
, 8

3 
× 

66
 c

m
, M

un
ch

-M
us

eu
m

 O
sl

o 
G

oo
gl

e 
Ar

t 
Pr

oj
ec

t, 
Ge

m
ei

nf
re

i, 
ht

tp
s:

//c
om

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/in

de
x.

ph
p?

cu
rid

=3
76

24
94

2

G
em

ei
nd

ef
es

t 
de

r E
v. 

Ki
rc

he
ng

em
ei

nd
e 

Ke
tt

w
ig

, 
 M

ot
to

: „
N

eh
m

t 
ei

na
nd

er
 a

n“
, F

ot
o:

 L
ut

z 
Jo

ha
nn

se
n 

Br
au

n



Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • Juni - August 20224

Die Kirche am Markt feiert 
300-jähriges Jubiläum!
Am 20. Juli 1721 wurde der Neubau 
unserer Kirche mit einer Kirchweih 
gefeiert. Eigentlich wollten wir das 
Jubiläum schon letztes Jahr feiern, 
aber Corona ... 

Jetzt holen wir es nach -  
eine ganze Woche lang:

Sonntag • 21.08. • 10:30 Uhr 
Gottesdienst und anschließend: 
Brunch für die Gemeinde.
Dienstag • 23.08. • 18:30 Uhr 
Ausstellung und Musik in der Kirche 
Unsere Kirche inspirierte schon viele  
Menschen - und so gibt es Bilder von  
ihr in vielen Läden, Cafés und priva-
ten Fotosammlungen. Wenn Sie ein 
altes oder besonderes Bild von ihr 
haben, dann melden Sie sich bitte bei 
david.gabra@ekir.de. Wir gestalten 
daraus eine Ausstellung. 
Donnerstag • 25.08. • 19 Uhr  
Vortrag: Geschichte unserer Kirche 
Pfarrer Ulrich Stiehler berichtet über 
erstaunliche Entdeckungen, die 2006 
während der umfangreichen Kirchen- 
sanierung gemacht wurden. 
Freitag • 26.08. • 19 Uhr 
Konzertlesung mit Judy Bailey und 
Patrick Depuhl (siehe nächste Seite)
Sonntag • 28.08. • 10:30 Uhr 
Musikalischer Festgottesdienst. Wir 
freuen uns auf Pfarrer Martin Engels, 
Leiter der Evangelischen Akademie 
Bonn, der die Predigt halten wird. 
Und danach feiern wir draußen um die  
Kirche herum unser Gemeindefest 
mit abwechslungsreichem Bühnen- 
programm, Aktionen für Groß und 
Klein, Spielen, Grill, Getränken und 
selbstverständlich - 
reichlich Kaffee und Kuchen.

Judy Bailey & Patrick Depuhl  
Konzertlesung

Ein Dialog mit Songs aus voller Seele und Texten zwischen Leicht und Tiefsinn

Judy Bailey und Patrick Depuh schenken 
einen Abend voller Humor, Herz und Hirn.  
Sie singen über Wurzeln, Welt und Heimat,  
erzählen von Vater, Land und Gott, denn 
sie sind überzeugt: Die meisten Dinge,  
die er schuf, sind erstaunlich bunt ...

Ihre Konzertlesung ist offen, verletzlich und  
stark. Oder in den Worten von Konzert-
besucher*innen: „Was für ein Abend! Wie 
mutig, wie klug, wie schön“, „bewegend 
in seiner Tiefe und Originalität“, „voller 
Hoffnung bei allem Schweren“. 
Ihre musikalische Reise führte sie in über 30  
Länder, zu Auftritten vor Millionären und  
Ministern, Präsidenten, Papst und Friedens- 
nobel-Preisträgerinnen, ebenso wie zu Ob- 
dachlosen, Gefangenen und Geflüchteten -  
und zu 14 eigenen Alben. 2020 gewannen  
sie im Team mit ihrem verbindenden „Dorf- 
Musik-Projekt einen NRW-Heimatpreis 
des Heimatministeriums.

Judy Bailey hat ihren Abschluss als Psycho- 
login von der University of London. Seit 
30 Jahren lebt sie als Singer-Songwriterin  
mit und von ihrer Musik.  
Judy, die auf Barbados aufgewachsen ist, 
schenkt Sonnenschein und Lebensfreude,  
aber auch Trost, Hoffnung und neue 
Melodien für die Lebensreise. Als World 
Vision Botschafterin war sie regelmäßig 
in Afrika und hat, fernab aller Touristen-
ströme, Schweres und Schönes erlebt.

Patrick Depuhl studierte Theologie und 
Kommunikationswissenschaft in Chicago  
und Essen. Heute ist er vor allem als Autor  
mit der Musik seiner Frau und dieser be- 
wegenden Stimme unterwegs. Im eigenen  
Dorf wirkt er mit bei der Geflüchtetenhilfe  
und sammelt als Coach bis nach Afrika 
und Asien Erfahrungen und Geschichten, 
die er unter anderem in „Kirche im WDR“ 
im Radio zum Besten gibt.
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Pfarrer*innen seit 1720: Jakobus Engels (1707-46) • Wilhelm Nosse (1714-25) • Andreas Katterberg (1726-49) • Adolf Konrad Hoffmann (1746-80) • Johannes P. Ch. Lohmann (1749-52) • Johann Georg Kraushaar (1753-85) • Peter Kamphausen (1781-1823) • Christoph Dittmar (1786-94) • Ferdinand aus‘m Weerth (1796-1806) • Friedrich Adolph Krummacher (1807-12) • Johann Ludw
ig Deegen (1812-31) • Johann W

ilhelm
 H

asbach (1824-60) • H
einrich Isenbügel (1832-72) • Franz Brüggem

ann (1861-1900) • Ludw
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aardt (1873-1910) • Adolf Brüggem
ann (1900-38) • Ed. Sparrer (1911-14) • Richard W

ilke (1916-43) • Hermann Rickert (1939-45) • Werner Münker (1943-73) • August-Heinrich Unger (1945-73) • Dr. Herbert Franzen (1950-53) • Otto Becker (1954-55) • Hans Nattland (1955-65) •  Gerhard Otten (1959-68) • Harald Litzenberger (1965-86) • Hans-Joachim Schäfer (1969-78) • Dr. Wolfgang Gerlach (1973-98) • Ulrich Stiehler (1973-92) • Hans Hermann Bl
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Neues aus der Gemeinde
Presbyterium
Pfarrer David Gabra wurde im Februar zum  
Presbyteriums-Vorsitzenden gewählt. Er löst  
Margitta Eichelbaum ab, die das Amt seit 
Oktober 2020 inne hatte. Zur stellvertreten-
den Vorsitzenden wurde Stephanie Schmidt 
gewählt. Wir danken Margitta Eichelbaum 
für die geleistete Arbeit und wünschen dem  
neuen Vorsitz-Team gutes Gelingen und Gottes  
Segen für seine verantwortungsvolle Arbeit. 

Ebenfalls im Februar wurde Simon Genster 
als Jugendpresbyter mit beratender Stimme 
in das Presbyterium berufen. Im Gottesdienst 
am 6. März wurde er in sein neues Amt einge- 
führt. Wir freuen uns, dass Simon in Zukunft 
besonders die Anliegen der Jüngeren aus un-
serer Gemeinde im Presbyterium einbringt.

Pfarrteam
In einem bewegenden, feierlichen Gottes-
dienst wurde Silke Althaus am 13. März aus 
ihrem achtzehnjährigen Dienst als Pfarrerin 
unserer Gemeinde verabschiedet. Sie arbeitet 
weiterhin als Skriba in der Kirchenleitung des  
Kirchenkreises Essen.  
Am 1. März ist der Stellenanteil von Pfarrerin  
Friederike Wilberg von 75 auf 100 Prozent 
erhöht worden. Friederike Wilberg vertritt 
Silke Althaus während ihrer Skribazeit.

Unter „Wir/Presbyterium“ werden auf unserer  
Homepage alle Presbyter*innen vorgestellt.
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Kirchenlieder um 1721: Christ ist erstanden von der Marter (1433) • Gott, heiliger Schöpfer aller Stern (1523) • Ehre sei Gott in der Höhe (1524) • Nun komm, der Heiden Heiland (1524) • Christe, du Lam
m
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 ich her (1539) • Lobet den H
erren, denn er ist sehr freundlich (1565) • Es ist ein Ros entsprungen (1599) • Wachet auf, ruft uns die Stimme (1599) • Gen Himmel aufgefahren ist (1627) • Nun jauchzet, all ihr Frommen (1640) • Nun jauchzt dem Herren, alle Welt! (1646) • Fröhlich soll m
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John Rutter - Hymns of Praise - 
großes Chorprojekt zum Mitsingen

Im Festgottesdienst zum 300-jährigen 
Jubiläum erklingen in der Kirche am 
Markt unter anderem die „Hymns of 
Praise“ von John Rutter für großen 
Chor, großes Blechbläserensemble, 
Pauken, Schlagwerk und Orgel.
Die Kantorei, der Kettwiger Kammer- 
chor, das Vokalensemble am Kettwiger  
Markt und ein Projektchor werden sich  
zu einem großen und stimmgewaltigen 
Chor formieren und gemeinsam mit 
den Instrumentalisten diese prächtige 
und eindrucksvolle Musik unter Lei-
tung von Kantor Thomas Haverkamp 
aufführen.
John Rutter (1945*) ist bekannt für 
seinen großen melodischen Erfindungs- 
reichtum und seine vielschichtige Har- 
monik und Rhythmik, die auch Jazz- 
Elemente aufnimmt.

Das macht ihn gegenwärtig zu einem 
der erfolgreichsten und populärsten 
Komponisten von Chor- und Kirchen-
musik.
Wollten Sie schon immer in einem 
richtig großen Chor mitsingen und 
bringen dazu etwas Chorerfahrung 
mit? Dann schließen Sie sich gerne 
unserem Projektchor an.
Wir proben an folgenden Tagen: 
Montag	 • 08.08. • 19:45 Uhr 
Montag	 • 15.08. • 19:45 Uhr 
Samstag	• 20.08. • 14-17 Uhr 
Montag	 • 22.08. • 19:45 Uhr 
Hauptprobe: 
Donnerstag • 25.08. • 19:45 Uhr 
Generalprobe: 
Samstag	• 27.08. 
voraussichtlich am Vormittag

Festgottesdienst am Sonntag, 28. August um 10:30 Uhr

Wenn wir Ihre Begeisterung für das Singen geweckt haben,  
melden Sie sich gerne bei unserem Kantor für dieses Projekt an: 

Thomas.Haverkamp@ekir.de • Telefon: 02054-875800

Foto: Steve Buissinne • Sedgefield/Südafrika • Pixabay
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„Ich fühle mich gut vorbereitet!“
„Lebensspuren begleiten“ - Ausbildung in ehrenamtlicher Seelsorge
Monika Hoffmann hat im vergangenen Jahr  
ihre Ausbildung zur ehrenamtlichen Seel-
sorgerin erfolgreich abgeschlossen.  
Das dazugehörige Praktikum absolvierte 
sie in der MEDICLIN Fachklinik Rhein/Ruhr  
in Kettwig, wo sie nun für mindestens zwei  
Jahre auf einer geriatrischen Station als 
ehrenamtliche Seelsorgerin tätig sein wird.  
Im folgendem Interview schildert sie ihre 
Motivation und ihre Erfahrungen. 

Was hat Sie dazu bewogen, die Ausbildung 
zur ehrenamtlichen Seelsorgerin zu beginnen?
Im Seelsorgekurs „Lebensspuren begleiten“  
habe ich die Möglichkeit gesehen, meine 
Kompetenzen einzusetzen und durch neue  
Lernfelder zu erweitern.
Ich habe als Erzieherin und stellvertretende 
Leitung mehr als 30 Jahre bei der Evange- 
lischen Kirchengemeinde Essen-Kettwig 
gearbeitet. Diese Arbeit hat mir sehr viel 
Freude gemacht und ich möchte etwas 
davon zurückgeben.

Am Ende der Seelsorgeausbildung fühle ich  
mich auch schwierigen Gesprächssitua- 
tionen gewachsen. Die Besprechung von  
Gesprächsprotokollen und Rollenspielen, die  
allesamt in einem Raum von Wertschätzung,  
Vertrauen und Humor stattfanden, bestärk- 
ten mich und gaben mir Sicherheit für mein  
Tun. Die einzelnen Module gaben mir neues  
Fachwissen und haben mich genauer nach  
Innen schauen lassen. Dadurch kam ich 
in eine intensive Auseinandersetzung mit 
den einzelnen Themen und mit meinem 
Glauben. So fühle ich mich gut vorberei-
tet, wenn ich ein Krankenzimmer betrete.

Sie haben Ihr Praktikum in der Geriatrie ab-
solviert. Welche Eindrücke nehmen Sie von 
der Arbeit mit älteren Patient*innen mit?
Für die Tätigkeit in der Geriatrie habe ich  
mich ganz bewusst entschieden.  
Ich erlebe dort Menschen, die allein sind,  
den Partner verloren haben, die oft einsam  
sind und sich jetzt auch noch mit einer 
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Krankheit auseinandersetzen müssen. Diese  
Menschen freuen sich, gesehen und gehört  
zu werden und Zuspruch zu bekommen.  
Aber es gibt auch Patient*innen, die im 
hohen Alter voller Optimismus sind und 
dankbar auf ihr Leben zurückschauen.  
Ich schenke Zeit, gehe mit Respekt und Em- 
pathie auf die Menschen zu und bekomme  
dafür ein Lächeln, Sympathie und Vertrau-
en zurück. Das tut meiner Seele gut.
Ein ebenso wichtiger Teil meiner ehren-
amtlichen Tätigkeit ist die Begleitung der 
Trauergruppe in unserer Gemeinde. Wir, 
das „TrauerZeit-Team“ mit Vera Schroer 
und Andrea Hündlings, haben im letzten 
Jahr festgestellt, wie wichtig es ist, dass 
Menschen in ihrer Trauer wahrgenom-
men werden. Das TrauerCafé bietet einen 

geschützten Raum zum Reden, zum Aus-
tausch, zum Schweigen, zum Weinen aber 
oft auch zum Lachen. Das Feedback der 
Teilnehmenden macht diese Aufgabe für 
uns alle zu einer Herzensangelegenheit.

Welcher Teil Ihrer Ausbildung hat Ihnen  
am meisten Freude bereitet und warum?
Die Module Kommunikation, Spiritualität, 
Ethik, Altenheim- und Krankenhausseel- 
sorge waren allesamt sehr intensiv und 
spannend und haben mir ein breites Basis- 
wissen vermittelt. Am meisten Freude berei- 
tet haben mir die Rollenspiele, in denen 
wir beispielsweise Situationen im Kranken- 
zimmer nachspielten und dabei lernten, 
anders zu handeln, wenn es nötig ist. 
Dadurch war ich für das Praktikum in der 
Fachklinik schon sehr gut vorbereitet.

„Lebensspuren begleiten“ - Eine Fortbildungs-Initiative der Ev. Kirche in Essen
Sie richtet sich an Ehrenamtliche, die ...
•	 Menschen in Krankenhaus, Altenheim 

und evangelischer Kirchengemeinde in 
Essen seelsorglich schon begleiten oder 
in Zukunft begleiten möchten. 

•	 Interesse an Erweiterung und Vertiefung 
ihres Wissens, ihrer Erfahrungen und 
ihrer bisherigen Qualifikationen haben.

•	 sich selbst auf ihrer Lebensspur besser 
kennenlernen möchten.

•	 spirituelle Kompetenz erwerben und 
intensivieren möchten.

•	 innere Sicherheit und Klarheit in 
Gesprächen und Begleitung weiter 
entwickeln möchten.

Geboten wird eine qualifizierte Aus- und 
Fortbildung in Seelsorge in modularer Form.  
Der Kurs umfasst ca. 150 Unterrichts-
stunden.

www.engagiere-dich.de/lebensspuren/

Foto: LJB
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Vera Schramm:  
Das Team der Kirche Kunterbunt hat ein sehr schö-
nes Konzept realisiert! Wir haben einen kunter-
bunten und inspirierenden Gottesdienst-Vormittag 
rund um das Thema „Willkommen“ erlebt. Wir sind 
schon sehr gespannt auf weitere Aktionen.

Jamena Brandt:  
Elfchen zur Kirche Kunterbunt.  
Willkommen 
vielseitiges Angebot 
Zeit für Gemeinschaft 
Gottesdienst mit ergreifendem Gesang 
Gänsehaut.

Nina Prack-Jahns:  
Wir haben als Familie mit unserer bald dreijährigen 
Tochter an der Kirche Kunterbunt teilgenommen 
und hatten einen wunderbaren Vormittag. Es war 
eine Möglichkeit die Kirche - und alles was damit 
zu tun hat - einmal ganz anders zu erleben.  
Die Aktionen haben für jeden etwas geboten und 
jeden abgeholt. Unsere Tochter war mit Hingabe 
und großer Freude dabei und spricht im Nachhinein 
jeden Tag vom Erlebten und zehrt davon.  
Die Liederauswahl war wunderbar und etwas an-
ders als im normalen Gottesdienst, da man mitma-
chen konnte. Das letzte Lied in der Kirche hat so 
eine Dynamik mitgebracht, der Zusammenhalt und 
das gemeinsame Erleben waren so spürbar, dass 
ich mit Gänsehaut da stand. Auch der wunderbare 
Abschluss mit gemeinsamem Mittagsessen im Ge-
meindegarten gab Gelegenheit, mit vielen Leuten 
ins Gespräch zu kommen und sich besser kennen- 
zulernen - und die Kinder konnten ausgiebig mit- 
einander spielen. Ein einfach perfekter Sonntag,  
der uns mit einem guten und vor allem starken 
Gefühl von Gemeinschaft auf die nächste Kirche 
Kunterbunt freuen lässt.

Save the date:  
die nächste Kirche Kunterbunt ist am 18.09.22 
um 10:30 Uhr in der Kirche am Markt.

Wir freuen uns sehr auf euch!  
Kirche Kunterbunt Team  
Pfarrer David Gabra 

Erste Kirche Kunterbunt - 
Viel Freude trotz Kälte
Am 3. April feierten wir in unserer Kirche am Markt die  
erste Kirche Kunterbunt. Dreieinhalb Stunden voller  
Abwechslung, Begegnung, Andacht, Spiel und Spaß 
und ein gemeinsames Essen erfreuten mehr als 150 
große und kleine Teilnehmer*innen - eine gelungene 
Form generationsübergreifenden Gottesdienstes! 

Trotz Kälte und trüben Wetters - 
an den mit Liebe und Achtsamkeit zum Thema „Will- 
kommen“ gestalteten Erfahrungs-Stationen haben 
wir an diesem Mittag Kirche als Zuhause-Sein 
gespürt und erlebt - und das spricht auch aus den 
Rückmeldungen: 

Andrea Grüne:  
„Wenn ich an die erste Kirche Kunterbunt denke, 
fallen mir zuerst die vielen leuchtenden Kinder- 
und Erwachsenenaugen ein …  
Nach meinem Empfinden ein Ausdruck der Freude 
über die mit viel Liebe vorbereiteten und durch-
geführten kreativen Stationen, aber auch über die 
erlebte Gemeinschaft, die wegen Corona so lange 
nicht möglich war. Diese Gemeinschaft habe ich 
besonders auch beim gemeinsamen Singen gespürt. 
Das hat einfach nur Spaß und Freude gemacht. 
Sehr zur Freude beigetragen haben sicherlich auch 
die leckeren Speisen und Getränke, allen voran die 
kleinen Pfannkuchen.       Ich hoffe sehr, dass es 
bald eine Wiederholung geben wird.

Juliane Koch Herlyn:  
Kirche kunterbunt - ich war sehr gespannt, wie das 
wohl aussehen könnte. Und war dann sehr be-
geistert: ein fröhliches Miteinander, gemeinsames 
Singen, gemeinsames Innehalten. Rund um den 
Gottesdienst gab es draußen lauter spannende Sta-
tionen zu entdecken, die Kindern wie Erwachsenen 
die Chance gaben, Kirche, vor allem aber Gemeinde 
und Gemeinschaft neu zu entdecken und darüber 
ins Gespräch zu kommen. Uns hat vor allem gefal-
len, aus bunten Handabdrücken von Groß und Klein 
die Kirche zu bauen. Ein fulminanter Auftakt für 
ein Format, das hoffentlich fortgesetzt wird.
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„Wo ist eigentlich Tansania?“
Vor ca. 10 Jahren hat die Evangelische Kirchengemeinde Kettwig die Schul-
partnerschaft zwischen der Realschule Kettwig und der Tunamkumbuka 
Secondary School vermittelt. 

Angefangen hat alles ganz schleppend mit dem Versuch, Brieffreundschaften 
zwischen den dortigen und den Kettwiger Schüler*innen zu vermitteln -  
in Zeiten von WhatsApp und E-Mail kein einfaches Unterfangen.  
Da die jeweiligen Antworten lange auf sich warten ließen, war das Interesse 
nicht von Dauer. Die Schule war uns fremd und es war gar nicht so einfach, 
eine Verbundenheit aufkommen zu lassen. 

Der Umschwung kam, als Robert Kasaaju dort Schulleiter wurde. Er ist für uns 
zu einem engagierten Partner geworden, der in einem regen Austausch mit uns  
durch Fotos und Filme, Telefonate und WhatsApp-Nachrichten die Schule und 
das Land erfahrbarer gemacht hat. Wir wissen jetzt viel und nehmen auch regen  
Anteil daran, wofür von uns gespendete Gelder verwendet werden.  
So haben wir kräftig zum Bau einer Mädchenunterkunft beigetragen. 

Längst wird nicht mehr nur einmal im Jahr Kuchen verkauft und die Spenden-
büchse herumgereicht. Die Schülerschaft begeht jetzt einen Tag für Afrika im 
Jahr für Tunamkumbuka und spendet den Erlös - immerhin 4.900 Euro kamen 
auf dieses Weise im vergangenen Sommer zusammen. 
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Nachdem Schüler*innen häufiger „Wo ist eigentlich Tansania?“ fragten, haben 
wir beschlossen, im Vorfeld des diesjährigen Projektes „Tag für Afrika“ (14. Juni)  
einen weiteren Projekttag am 7. Juni zu veranstalten. An diesem Tag sollen die 
Kinder ganz viel über Tansania und unsere Partnerschule erfahren, damit sie 
genau wissen, wofür sie sich eine Woche später mit großer Unterstützung aus 
den Reihen der Eltern- und Großelternschaft engagieren. Wir hoffen auf einen 
weiteren großen Erfolg des Tages für Afrika auch in diesem Jahr. 

Andrea Bolten-Hoffmann, Lehrerin an der Realschule Kettwig

Spenden-Überweisungen bitte an die Ev. Kirchengemeinde Kettwig • Bank für Kirche  
und Diakonie • IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01 • Zweck: Bwagura/Tunamkumbuka
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Und immer wieder die Frage  
„Wo kommst Du her?“ 
Sarah ist mit ihrer Tochter beim Kinderarzt, es  
geht um eine Impfung für den Urlaub.  
Der Kinderarzt fragt „Ach, fahren sie die Familie  
besuchen?“ Eine Impfung, um die Familie in Ober- 
hausen zu besuchen? Sarah und ihre Tochter sind  
beide in Deutschland geboren, aber die Frage  
„Wo kommst du her?“ begleitet sie – aufgrund 
ihrer Hautfarbe - ihr Leben lang. Die Frage ist 
nicht böse gemeint, aber Menschen, die von 
Alltags-Rassismus betroffen sind, fühlen sich 
verletzt, denn für sie signalisiert die Frage:  
Du gehörst nicht so richtig dazu. 

Sarah Vecera hat über ihre Erfahrungen ein Buch geschrieben, das im März er-
schienen ist. Sie beschreibt darin, dass es auch in der Kirche rassistische Struk-
turen gibt, die weißen Menschen meistens gar nicht auffallen. Wir nehmen die 
Kirche meist als geschützten und besseren Raum wahr im Vergleich zur „Welt 
da draußen“. Wenn wir in der Kirche People of Colour begegnen, dann eher bei  
Treffen mit der Partnergemeinde in Tansania oder bei der Geflüchtetenarbeit,  
Menschen, die wir als hilfsbedürftig ansehen – also keine Beziehung auf Augen- 
höhe. Diese Rollenverteilung hat eine lange Tradition. 

Das Buch trägt den Titel „Wie ist Jesus weiß geworden?“ Erinnern Sie sich an die  
Darstellung Jesu in der Kinderbibel? Er hat eine helle, westeuropäische Haut-
farbe. Dabei ist er doch in Bethlehem geboren! Es waren europäische Missionare,  
die den weißen Jesus in die Welt trugen. Jesus war Jude und Person of Color, 
aber wir mögen ihn uns lieber als weißen Christen vorstellen. So haben wir es  
von klein auf gelernt.

Sarah Vecera will mit ihrem lesenswerten Buch dazu ermutigen, im Sinne des 
christlichen Glaubens eine Kirche zu gestalten, in der sich Menschen jeder 
Hautfarbe, Herkunft und Zuschreibung willkommen und angenommen fühlen.

Gelesen und vorgestellt von Presbyter Christian Hündlings

„Herzlich willkommen! - Hier ist auch ein Platz für Sie!“
Also, suchen Sie sich einen Stuhl aus und machen Sie es sich bequem.  
Im Gespräch mit anderen nach der Kirche oder mal einen Moment sich  
alleine besinnen: Wie sehe ich meinen Platz in der Welt?

Die bunt bemalten Stühle, die in einem Workshop am 2. April im Gemeinde-
zentrum Mitte entstanden sind, geben darauf verschiedene Antworten.  
An einem Stuhl wurden Rollen montiert, weil es wichtig ist, in Bewegung  
zu bleiben und auch mal den Standort zu wechseln.

„Vergesst nicht, gastfrei (gastfreundlich) zu sein.“, erinnert ein anderer Stuhl - 
sprich: Raum und Platz für andere geben 
gehört zum eigenen Beheimatet-Sein dazu.

Ein besonderer Gast bei unserem Workshop war Anja aus Kiew.  
Eigentlich möchte sie bei ihrer Familie in der Ukraine sein. Ihr Stuhl ist in den 
Landesfarben Blau/Gelb gemalt, mit wunderschönen Sonnenblumen auf der 
Sitzfläche. Aber die Rückenlehne trägt mit Schwarz/Rot/Gold die Farben der 
deutschen Flagge: „Deutschland gibt mir Rückhalt in diesen schweren Zeiten. 
Aber mein Platz ist in der Ukraine.“

Am Pfingstsonntag werden diese und noch mehr Stühle  
im Gottesdienst vorgestellt und zum „Gebrauch“ freigegeben.

Herzliche Einladung! Nehmen Sie Platz - am Sonntag, 5. Juni, 10:30 Uhr, 
bei schönem Wetter draußen vor der Kirche am Markt.

Monika Hoffmann und Silke Althaus

Sarah Vecera  
ist stellvertretende Leiterin der Abteilung 
Deutschland der Vereinten Evangelischen 
Mission (VEM) und Bildungsreferentin 
mit dem Schwerpunkt »Rassismus und 

Kirche«. Sie hat den Eröffnungsgottes-
dienst beim Ökumenischen Kirchentag 
in Frankfurt gehalten. Einblicke in ihre 
Arbeit findet man auch auf Instagram 
bei moyo.me.
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Wir gratulieren allen Gemeindegliedern  
ab 80 Jahren zum Geburtstag (Juni - August 2022)
Vor der Brücke • Pfarrerin Friederike Wilberg

Stadtmitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 

Ickten / Auf der Höhe • Pfarrer David Gabra

Blumenleisten: LJB

Datenschutzhinweis!
Wir veröffentlichen in der gedruckten Ver- 
sion des Gemeindebriefs gemäß  § 11 DSVO- 
DSG EKD folgende personenbezogenen Da- 
ten unserer Gemeindeglieder: Altersjubi-
läen ab 80 Jahren (mit dem Lebensalter), 
Trauungen, Taufen und Beerdigungen. 
Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung 
nicht einverstanden sein, können Sie hier-

gegen Widerspruch einlegen. Bitte richten  
Sie diesen Widerspruch an die Evangelische  
Kirchengemeinde Kettwig, Hauptstraße 83,  
45219 Essen. Sie können den Widerspruch  
auch per E-Mail gemeindebuero@ev-kirche- 
kettwig.de, telefonisch (02054-83910) oder  
durch persönliche Vorsprache im Gemein-
debüro erklären.

Damit Ihr Widerspruch für die gedruckte Ausgabe rechtzeitig ankommt,  
bitten wir um Übermittlung Ihres Widerspruchs wie folgt:
Ausgabe September - November: Widerspruch bis 31.07.2022. 
Selbstverständlich können Sie Ihren Widerspruch jederzeit vorher einlegen.  
Ihr Widerspruch gilt auf Dauer, es sei denn, Sie nehmen ihn wieder zurück.

17

Hinweis auf gelöschte Daten  
in der Internet-Ausgabe des Gemeindebriefes:
Am 25. Mai 2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in 
Kraft getreten. Im Bereich der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) wur-
de das EKD-Datenschutzgesetzes (DSG-EKD ) erlassen. Für den KIrchenkreis 
Essen gilt die sich darauf beziehende DSVO (Datenschutzdurchführungsver-
ordnung der Ev. Kirche im Rheinland - EKiR) vom 26. Juni 2020.
Zur Zeit ist davon auszugehen, dass im Internet weder Amtshandlungsdaten 
noch die Namen von Geburtstagsjubilaren veröffentlicht werden dürfen.
Aus diesem Grunde haben wir in der PDF-Version des Gemeindebriefes die 
Namen von Geburtsjubilaren und die Hinweise auf Täuflinge, Eheschließungen 
und Verstorbenen gelöscht, bzw. die entsprechenden Seiten (in diesem Brief 
die Seiten 18-19) ganz entnommen. 

Mit freundlichen Grüßen;
Die Redaktion von „Treffpunkt Gemeinde“
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Gottesdienste in der ev. Kirche am Markt zu Kettwig
03.06. Freitag 18:30 Uhr	 Friedensgebet

05.06. Sonntag 
Pfingstsonntag

 Open Air	 GD • Vorstellung der „Nimm Platz“-Stühle 
10:30 Uhr	 Pfarrerin Silke Althaus . . . . . . . . . .            siehe Seite 14 
	 Gesang: Julie Marszalkowski 
	 Klavier: Thomas Haverkamp

06.06. Montag 
Pfingstmontag 10:30 Uhr	 Pfarrer im Ruhestand Heiner Bredehöft

09.06. Donnerstag 16:00 Uhr	Kinderkirche Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

Konfirmation 2022 

11.06. Samstag
12.06. Sonntag
18.06. Samstag
19.06. Sonntag

10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra  . . . . . . . .         siehe nächste Seite 
	 mit Musikband
	 Konfirmand*innen-Gruppe 1
	 Konfirmand*innen-Gruppe 2
	 Konfirmand*innen-Gruppe 3
	 Konfirmand*innen-Gruppe 4

24.06. Freitag 18:30 Uhr	Oekumenisches Abendgebet

26.06. Sonntag 
2. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrer im Ruhestand Hermann Blettgen

03.07. Sonntag 
3. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrer im Ruhestand Steffen Hunder

10.07. Sonntag 
4. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr	 Musikalischer Familiengottesdienst  s. Seite 32 
	 Ferienchor - Leitung: Thomas Haverkamp 
	 Pfarrer David Gabra  
	 Kirchencafé

17.07.  
5. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

22.07. Freitag 18:30 Uhr	Oekumenisches Abendgebet

24.07. Sonntag 
6. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrerin Silke Althaus

31.07. Sonntag 
7. So. n. Trinitatis

 Open Air	 Pfarrerin Friederike Wilberg 
10:30 Uhr	 Kirchencafé

07.08. Sonntag 
8. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

14.08. Sonntag 
9. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra

Bitte beachten Sie in Innenräumen die Maskenpflicht!

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2021 21

Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de

18.08. Donnerstag 16:00 Uhr	Kinderkirche Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

21.08. Sonntag 
10. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

26.08. Freitag 18:30 Uhr	Oekumenisches Abendgebet 
      in der	 Freien Ev. Gemeinde Essen-Kettwig, Steinweg 7

28.08. Sonntag 
11. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr	 Gemeindefest . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    siehe Seite 4 
	 David Gabra und Friederike Wilberg

Gottesdienste im Evangelischen Seniorenzentrum (donnerstags) 
10:00 Uhr Johann-Grimhold-Haus • 10:45 Uhr Georg-Schriever-Haus
02.06. • 23.06. (A) • 07.07. • 21.07. (A) • 04.08. • 18.08. (A) 

Gottesdienste im Katholischen Altenheim St. Josef (montags) 
Pfarrerin i. R. Gudrun Weßling-Hunder, 15:30 Uhr: 20.06. • 25.07. • 22.08.

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2021*ACK: Arbeitskreis Christlicher Kirchen

Konfirmand*innen 2021/22
In zwei Gruppen treffen wir uns wöch- 
entlich mit 45 Konfirmand*innen zum  
Konfi-Unterricht. Viel Spaß haben wir  
immer, auch bei den schwierigen Fragen  
des Glaubens! Spielen - vergessen wir nie!  

Singen - immer gerne. Konfi-Camp - 
planen wir über Pfingsten.  
Und dann die große Feier und Freude 
bei der Konfirmation - ich freue mich 
sehr darauf, Pfarrer David Gabra.

Gruppe 1 • 11.06. 
Luca Beckmann 

Ole Blanck
Moritz Böber 

Levin Noel vom Bruch
Hennig Ceh

Marlene Etzien 
Jaap Klein

Matilda Koch 
Leni Johanna  
Lachmann 

Mats Mönning 

Gruppe 2 • 12.06.
Tim Bender 

Caroline Berg 
Amalia von Gehren 

Felix Lübeck
Julia Mai

Jonas Meyersberg 
Kian Paul Muck
Sina Niederdorf

Lily Nierfeld 
Max Xavier  
Nockemann 

Thorsten Schneller 
Celina Stenzel

Gruppe 3 • 18.06.
Tibor Böhm 
Emmi Brück 

Brendan Bültmann 
Theresa Furtwängler 

Maximilian Gardy 
Thora Johanna Haneke 
Anele Henn-Anschütz 

Julia Hennig 
Annie Johanna Hüster

Ansia Jahnke 
Mila Kaluga 
Greta Marie  
Puschmann 

Gruppe 4 • 19.06.
Franziska Brach 
Marcel Kessels 

Johanna Korinth 
Leon Alexander  

Ostermann
Marie Sofie Pianka

Cornelius Roth 
Emma Lilia Rüter

Simon Lewin Schettler 
Pauline Unger 

Julius Jakob Vogt 
Jason Winkel
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Foto: geralt  •  Gerd Altmann  •  Freiburg/Deutschland

Wir gratulieren
zur Taufe

23

Wo sind die Namen?
Sie vermissen auf diesen zwei Seiten die Namen  
der Täuflinge, Getrauten und der Verstorbenen?
Lesen Sie hierzu bitte die Hinweise auf den Seiten 16-17.
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Wir gedenken  
	 der Verstorbenen  
	 unserer Gemeinde
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Bitte beachten Sie in Innenräumen die Maskenpflicht!

Wöchentliche Angebote
Montags • Blauer Montag • 8:30 - 10:30 Uhr • GZ Mitte 
Montags • 10:00 - 11:30 Uhr und 17:30 - 19:00 Uhr • GZ Mitte 

Konversationskurs Englisch • Anmeldung bei: gisi.schlotter@web.de
Dienstags und freitags • 10:30 - 12:00 Uhr • Kirche am Markt zu Kettwig 

Offene Kirche (Besichtigung, Einkehr, Kerze anzünden)
Mittwochs • 10 - 11 Uhr • Forum 

Seniorinnen-Gymnastik-Gruppe für Frauen
Mittwochs • 15 - 16 Uhr • GZ Mitte • Frau M. Seemann 

Gymnastik „Fit für 100“  Anmeldung bei: ma.see@online.ms
Donnerstags • 17:30 - 18:30 Uhr • Ringstraße 150 (Treffpunkt Bauverein) 

Volkslieder-Singkreis • Pfarrer im Ruhrstand Heiner Bredehöft . .   s. S. 38

Donnerstags • 18:15 - 19:15 Uhr • GZ Mitte 
Treffen der Anonymen Alkoholiker (Frauengruppe)

Freitags • 8:30 - 11:30 Uhr • GZ Mitte 
Marktcafé

Samstags und sonntags • 15 - 17 Uhr • Kirche am Markt zu Kettwig 
Offene Kirche (Besichtigung, Einkehr, Kerze anzünden)

Monatliche Angebote
Erster Freitag im Monat • 18 - 19 Uhr • GZ Mitte 

Stammtisch 60+ 
Letzter Donnerstag im Monat • 18 - 19:30 Uhr • GZ Auf der Höhe 

Volksliedersingen • HVV • Suse Wiedemann • 02054-21597

Probezeiten der Musik-Ensembles
Gospelchor • Leitung: Carl-Niklas Lempert 

Mittwochs • 19 - 21 Uhr • GZ Mitte
Kantorei  

Leitung: Kantor Thomas Haverkamp • Thomas.Haverkamp@ekir.de 
Montags • 19:45 - 21:45 Uhr • GZ Mitte

Posaunenchor  
Leitung: Birgit Weßnigk-Voß • 02054-83832 • ViolineVoss@gmx.de 
Dienstags • 19:30 - 21:00 Uhr • GZ Mitte

Vokalensemble am Kettwiger Markt 
Leitung: Kantor Thomas Haverkamp 
Projektbezogene Proben im GZ Mitte
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Juni 2022
10.06. - Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte. . . . . . . . . . . . . . .                siehe Seite 38 

TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit - bitte melden Sie sich vorher an!
17.06. - Freitag • 14 -18 Uhr  • Pfarrerin Friederike Wilberg 

Geselliger Kreis: Ausflug zur Abtsküche Anmeldung erforderlich
19.06. - Sonntag • 17 Uhr • Kirche 

Kieler Knabenchor. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       siehe Seite 31

20.06. - Montag • 11 Uhr • Anmeldung bei: hans-guenther.weber@gmx.net 
Morgendliches Musizierstündchen • Forum auf der Höhe

22.06. - Mittwoch • 19 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Zeit für Meditation und Kontemplation

24.06. - Freitag • 10:00 - 11:30 Uhr • GZ Mitte • Monika Greese 
GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT: Das Glück der kleinen Dinge - 
Die Wirkung von selbst geschaffenen Ritualen

Juli 2022
08.07. - Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte. . . . . . . . . . . . . . .                siehe Seite 38 

TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit - bitte melden Sie sich vorher an! 
08.07. - Freitag • 17:30 – 19:00 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 

Meditatives Tanzen für jedes Alter mit Martina Pesch
09.07. - Samstag • 16 Uhr • GZ Mitte • Thomas Haverkamp. . . . .      siehe Seite 32 

Ferienchor - Chorprobe und gemeinsames Grillen Anmeldung erforderlich
12.07. - Dienstag • 18:30 Uhr • Start: Forum Auf der Höhe 

Geistlicher Abendspaziergang: Anmeldung erforderlich. . . . . . . .         siehe Seite 28

Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de
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Bitte beachten Sie in Innenräumen die Maskenpflicht!

19.07. - Dienstag • 18:30 Uhr • Start: Rindersberger Mühle 13 
Geistlicher Abendspaziergang: Anmeldung erforderlich. . . . . . . .         siehe Seite 28

22.07. - Freitag • 10:00 - 11:30 Uhr • GZ Mitte • Monika Greese 
GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT: Klönrunde

26.07. - Dienstag • 18:30 Uhr • Start: Skulptur „Das Tuch“ (Mühlengraben) 
Geistlicher Abendspaziergang: Anmeldung erforderlich. . . . . . . .         siehe Seite 28

29.07. - Freitag • 17:30 – 19:00 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Meditatives Tanzen für jedes Alter mit Martina Pesch

August 2022
02.08. - Dienstag • 18:30 Uhr • Start: Jugendhaus St. Altfrid 

Geistlicher Abendspaziergang: Anmeldung erforderlich. . . . . . . .         siehe Seite 28

08.08. - Montag • 19:45 Uhr • Chorprojekt-Probe. . . . . . . . . . . . .              siehe Seite 7

Montag . • 22.08. • 19:45 Uhr
09.08. - Dienstag • 19 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 

Gesprächskreis „Lasst uns drüber reden“ 
10.08. - Mittwoch • 19 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 

Zeit für Meditation und Kontemplation 
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15.08. - Montag • 19:45 Uhr • Chorprojekt-Probe. . . . . . . . . . . . .              siehe Seite 7

17.08. - Mittwoch • 15 - 17 Uhr • Forum • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Geselliger Kreis: „Gustav Heinemann, Christ und sozialdemokratischer  
Politiker“ • Pfarrer i.R. Steffen Hunder führt ein in Leben und Wirken

19.08. - Freitag • 10:00 - 11:30 Uhr • GZ Mitte • Monika Greese 
GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT:  
Hans guck in die Luft - Wolken und Wunder

19.08. - Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte. . . . . . . . . . . . . . .                siehe Seite 38 
TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit - bitte melden Sie sich vorher an!

20.08. - Samstag • 14-17 Uhr • Chorprojekt-Probe. . . . . . . . . . . .             siehe Seite 7

22.08. - Montag • 19:45 Uhr • Chorprojekt-Probe. . . . . . . . . . . . .              siehe Seite 7

23.08. - Dienstag • 18:30 Uhr • Kirche.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        siehe Seite 4 
Ausstellung „Bilder unserer Kirche“ • Musik

25.08. - Donnerstag • 19 Uhr • Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        siehe Seite 4 
Vortrag: Geschichte des Kirchgebäudes • Pfarrer Ulrich Stiehler

25.08. - Donnerstag • 19:45 Uhr • Chorprojekt-Hauptprobe. . . .     siehe Seite 7

26.08. - Freitag • 19 Uhr • Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             siehe Seite 5 
Konzertlesung mit Judy Bailey und Patrick Depuhl 

Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de
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Herzliche Einladung zur zweiten Feier 
der Goldkonfirmation am 11. September!
Coronabedingt wurden 2020 und 2021 keine goldenen Konfirmationen  
gefeiert. Somit sind es in diesem Jahr drei Jahrgänge, die wir einladen! 

Wenn Sie 1970, ‘71 oder ‘72 konfirmiert wurden,  
oder sogar schon vor 60 oder 70 Jahren,  
dann laden wir Sie herzlich ein, Ihre Jubelkonfirmation festlich mit einem  
Gottesdienst und gemeinsamem Essen im Anschluss bei uns zu feiern. 

Informationen und Anmeldungen bitte ans Gemeindeamt - möglichst per 
E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder telefonisch: 02054-83910.
Pfarrerin Friederike Wilberg

Segen zur Marktzeit
Einen kurzen Moment innehalten, sich Segen zusprechen  
lassen - mitten im Alltag, nach dem Marktbesuch?  
In den Sommermonaten bieten wir Ihnen genau das ein- 
mal im Monat an: freitags zwischen 10:30 und 11:30 Uhr - 
also zur besten Marktzeit. 
Wir erwarten Sie zwischen Gemeindehaus und Brunnen,  
um Sie zu segnen und - wenn Sie mögen - auch zu einem  
Gespräch. Wann? Wir machen es rechtzeitig bekannt. 
Pfarrer David Gabra und Pfarrerin Friederike Wilberg

G
ol

dk
on

fi
rm

at
io

n

Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de

Foto: LJB
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Bitte beachten Sie in Innenräumen die Maskenpflicht!

Geistliche Abendspaziergänge auf Kettwiger Pfaden
Die Sommertage locken uns zu vier kleinen geistlichen Abendspaziergängen in 
den Sonnenuntergang hinein. Sie werden rund zwei Stunden dauern, mit etwa 
einer Stunde Gehzeit. Zwischendrin gibt es kleine Impulse zu den vier Elemen-
ten, Singen, Austausch und Schweigen. Startzeit dienstags, 18:30 Uhr, ab:
12.07.: Forum „Auf der Höhe“, Rheinstraße 160 
19.07.: Rindersberger Mühle 13 (v.d. Brücke), etwa Heiligenhauser Straße 30 
26.07.: Skulptur „Das Tuch“ am Mühlengraben  
02.08.: Jugendhaus St. Altfrid (Parkplatz), Charlottenhofstraße 61 
Leitung und Anmeldung bei friederike.wilberg@ekir.de
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Bitte beachten Sie in Innenräumen die Maskenpflicht!

Kinderkirche -  
Superheldinnen der Bibel
Macht Euch auf was gefasst!

In der Kinderkirche werdet Ihr spannende Ge- 
schichten von den Superheldinnen der 
Bibel hören. Ihr werdet zum Beispiel Maria 
Magdalena, Miriam, Maria, Rut und Naomi 
kennenlernen. Bei jeder Kinderkirche stellen 
wir Euch eine andere Heldin der Bibel vor.
Wann? Immer donnerstags um 16 Uhr  
in der Kirche am Markt:

9. Juni
Im Juli ruhen sich  

die Superheldinnen mal aus 
18. August
22. September
21. Oktober
17. November
15. Dezember

31

Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de

50 Jungs geben ein fulminantes Konzert in unserer Kettwiger Kirche
Der Chor wurde 1968 an einem Kieler Gym- 
nasium gegründet und ist mittlerweile eine  
schulübergreifende AG aller Kieler Schulen.  
Der Kieler Knabenchor versteht sich als kul- 
tureller Botschafter der Landeshauptstadt 
Kiel und des Landes Schleswig-Holstein. 
Durch seine Angliederung an die Kieler 
Hauptkirche St. Nikolai, in welcher der 
Knabenchor auch die meisten seiner Auf- 
tritte singt, ist ein Großteil des Repertoires  
geistlich. Bevor sie in den Konzertchor 
übertreten,durchlaufen die jungen Sänger 
im hauseigenen Nachwuchschor eine circa  
zweijährige Ausbildung - etwa bis zum 

Ende der Grundschulzeit. Danach nehmen 
sie an den zweimal wöchentlich statt-
findenden Chorproben teil und erhalten 
Einzel-Stimmbildung.
Seit dem Frühjahr 2020 wird der Chor von  
Jan-Hendrik Jensch geleitet. Ziel der dies- 
jährigen Konzertreise ist das „Ruhrgebiet“,  
zu dem Jensch eine besondere Verbindung  
pflegt, da er unter anderem bis 2016 kurz- 
zeitig auch die Leitung des Kammerchores 
Kettwig innehatte. 
Thomas Haverkamp begleitet auf der Orgel. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.    www.kieler-knabenchor.de
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Kieler Knabenchor
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Bitte beachten Sie in Innenräumen die Maskenpflicht!

33

Ferienchor am 9. + 10. Juli
1x Chorprobe • 1x Grillen • 1x Gottesdienst 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senior*innen -  
alle sind herzlich willkommen.

Sie singen gerne  
und wollten schon immer in einem Chor singen?  
Für eine Probe jede Woche ist aber keine Zeit? 
Dann kommen Sie in unseren Ferienchor!

Die ganze Gemeinde ist herzlich dazu eingeladen,  
zusammen zu singen und gemeinsam zu feiern! 

Wir beginnen am Samstag, 9. Juli, um 16 Uhr mit einer Chorprobe im  
Gemeindesaal neben der Kirche am Markt. Im Anschluss an die Probe werden 
wir gemeinsam grillen und ein Fass Bier anstechen.  
Für die Kinder gibt es Apfelschorle und Limo.

Am Sonntag, 10. Juli, gestalten wir dann um 10:30 Uhr musikalisch den  
Familiengottesdienst. Für eine kurze Probe treffen wir uns vorher bereits  
um 9:30 Uhr in der Kirche.

Die Leitung des Ferienchores liegt bei Kantor Thomas Haverkamp. 
Liturgie und Predigt im Gottesdienst hält Pfarrer David Gabra.

Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung zum Ferienchor 
bis zum 5. Juli per E-Mail (Thomas.Haverkamp@ekir.de).

32

Typisch Gemeinde:  
           Menschen mit Profil 
„Ich träume von  
einer lebenswerten Erde für meine Enkelkinder“ 
Jörg Fromme, geboren 1954 in Niedersachsen und 1992 
in Kettwig heimisch geworden, ist seit vielen Jahren im  
Kettwiger Presbyterium. Er engagiert sich dort für Immo- 
bilienprojekte und Finanzen, hat sich intensiv um das ESZK  
gekümmert, aber auch um die Partnerschaftsarbeit und 
ökologische Themen.
Als Kind war es mein Berufswunsch …  

… Treckerfahrer/Landwirt zu werden (wohl in erster Linie wegen der Gum-
mistiefel), dann Bundeskanzler. Danach war es auch mal cool, auf die 
penetrante Frage Erwachsener „Na, was willst Du denn mal werden?“ mit 
„Frührentner“ zu antworten – hat allerdings nicht geklappt (kein leider).

Heute bin ich …  
… selbständiger Unternehmensberater im Bereich Energie und Klima sowie 
begeisterter Großvater. Und immer noch gerne Presbyter in einem diversen 
und sehr kollegialen Presbyterium.

Mit Kirche verbinde ich …   
… den Rahmen, in dem ich meinen Glauben praktizieren und Gutes tun 
kann. Unsere wunderbare Kirche am Markt, in der ich mich heimisch fühle, 
um gemeinsam Gottesdienste zu feiern, als Ort der Freude und Einkehr.  
Die Selbstbestimmtheit und Gestaltungsfreiheit der Kirchgemeinde vor Ort.

In der Bibel beeindruckt mich …   
… der so vielfältige Zuspruch und Trost, den sie bietet, die Tatsache, dass so 
Vieles nach über 2000 Jahren noch zu unserem (Zusammen)leben passt.

In unserer Gemeinde fehlen mir …  
… Gesprächskreise oder Foren, in denen man sich austauschen kann  
zu ethischen, theologischen und gesellschaftlichen Themen.

Ich träume davon,  ...  
… dass wir (wieder) mehr persönliche Begegnungen, mehr Respekt, Nächsten- 
liebe und Achtsamkeit miteinander haben. Und dass wir meinen Enkelkindern  
eine lebenswerte Erde hinterlassen.

Ich würde gern einmal Kaffee trinken mit … 
… Anna-Nicole Heinrich, der erst 25-jährigen Vorsitzenden der EKD-Synode, 
oder auch mit dem Tesla-Chef Elon Musk.

Jörg Fromme im Gespräch mit Christian Hündlings
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Drowned Requiem
An all die Menschen, die auf ihrer Flucht 
nach Europa ertrinken, erinnerte das Bünd- 
nis United4Rescue 2020 mit einer außer-
gewöhnlichen Aktion:  
Auf dem Grund des Mittelmeers spielte die  
dänische Künstlergruppe Between Music  
die Europahymne „Ode an die Freude“.  
Diese ist Ausdruck der Europäischen Werte:  
„Freiheit, Frieden und Solidarität“.
Für das Konzert wurden spezielle Unter- 
wasserinstrumente eingesetzt: Kristallo-
phon (Laila Skovmand), Rotacorda (Nanna 
Bech), Schlagzeug (Morten Poulsen), Klang- 
schalen (Moran le Bars) und Carbon- 
Violine (Robert Karlsson). Außerdem ent-

wickelte Between Music für ihre Musik 
eine eigene Unterwasser-Gesangstechnik.
„Wir wollen nicht länger gleichgültig und 
tatenlos zusehen, wie das Mittelmeer 
zum Massengrab wird. Darum gedenken 
wir mit diesem Requiem all der toten 
Geflüchteten. Mit jedem toten Menschen 
im Mittelmeer gehen auch unsere euro-
päischen Werte unter! 
Und gleichzeitig wollen 
wir alles unternehmen, 
um weiteres Sterben zu 
verhindern.“
Sandra Bils, Gründungsmit-
glied von United4Rescue

Menschenrechte brauchen Sicherheit

„Najib floh vor der Gewalt der Taliban, die  
seinen Vater vor seinen Augen ermordeten.  
In ganz Afghanistan bot kein Ort Sicher- 
heit und er war gezwungen, seine Flucht 
allein anzutreten. Nach einem beschwer- 
lichen Fluchtweg mit Trauer und Angst, mit  
Hunger und Durst erreichte er Deutsch-
land in einem Lkw – gezeichnet und im-
mer wieder heimgeholt von Erinnerungen 
an Gewalt und seelische Not.
Najib wurde über fünf Jahre durch das PSZ  
Düsseldorf professionell begleitet – heute 
hat er wieder Freude am Leben, eine feste 
Arbeitsstelle und ist stolzer Vater einer 
kleinen Tochter!“
Viele der Menschen, die in den vergangen- 
en Jahren in Deutschland Zuflucht gefunden 
haben, leiden unter ihren Erinnerungen an  
Krieg, Zerstörung, Flucht, (sexualisierte) 
Gewalt und Folter, leiden unter schweren 
Depressionen, Schlaf- und Angststörungen,  
Konzentrationsproblemen und Panikat-
tacken bis hin zu Suizidgedanken. Mit 
ihrer seelischen Not bleiben sie jedoch oft 
allein! 

Das professionelle, interdisziplinäre PSZ-
Team möchte weiterhin viele geflüchtete 
Menschen erreichen, ihnen helfen, die ge- 
waltvollen Erfahrungen aufzuarbeiten und  
sie ermutigen, den Start in eine hoffnungs- 
volle Zukunft zu wagen.
Bitte engagieren Sie sich mit dem PSZ 
Düsseldorf nachhaltig für Geflüchtete und  
werden Sie Teil der Spendenaktion  
„Menschenrechte brauchen Sicherheit“. 
Mit Ihrer Spende sichern Sie die überlebens- 
wichtige Hilfe für unsere Klient*innen! 
Unser Spendenkonto 
KD-Bank Duisburg • BIC: GENODED1DKD 
IBAN: DE80 3506 0190 1011 7420 30 
Verwendungszweck: MBS
Damit Geflüchtete wie Najib sich eine 
Zukunft in Frieden, Gesundheit und 
Sicherheit aufbauen können.
Mit freundlichen Grüßen

      (Eva Weise - Vorstandvorsitzende)

Das 1986 gegründete PSZ begleitet geflüchtete  
Menschen, die durch Ereignisse in ihren Her- 
kunftsländern und während der Flucht trau- 
matisiert sind. Die Ev. Kirchengemeinde Kett- 
wig ist Mitglied des PSZ-Trägervereins. 

Die europäischen Werte: Freiheit, Frieden und Solidarität!
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„Beim Namen nennen“ – Weltflüchtlingstag
Wir schaffen ein Mahnmal der Menschenwürde mitten in Essen
Am 20. Juni erinnert der Weltflüchtlings- 
tag an den Mut und die Würde, die Men-
schen auf und trotz ihrer Flucht erfahren, 
und an ihre unaufhebbaren Menschen-
rechte. Der Ukrainekrieg macht Flucht 
erneut zum tagesaktuellen Thema, das 
viele berührt. Dass an Europas Grenzen 
seit Jahren Menschen sterben, findet 
öffentlich nur wenig Beachtung und ist 
doch ein anhaltender Skandal. 
In der Essener Stadtmitte lassen wir in 
diesem Jahr gemeinsam ein Mahnmal 
entstehen: die internationale Installation 
„Beim Namen nennen“. 

Rund 48.000 Namen und Todesumstände  
Geflüchteter werden wir auf Stoffstreifen 
schreiben und an der Fassade der Markt-
kirche anbringen. Dort werden sie weithin 
sichtbare Zeichen trotziger Trauer sein. 
Wir erinnern so an ungenannt Verstorbene  
und ihr Leid. Unser Mahnmal ist zugleich 
Forderung, den Flüchtlingsschutz zu stärken  
und Menschenrechte einzuhalten. 
Die Namen schreiben und verlesen wir 
täglich vom 17. - 22. Juni (Freitag- bis 
Mittwoch) - in und vor der Marktkirche 
Essen, Markt 2.

Für dieses Zeichen braucht es viele Mit-
wirkende, die dadurch ihre Empathie und 
Solidarität ausdrücken.

So können Sie mitwirken
Schreiben: Kommen Sie spontan oder als  

Gruppe vorbei. Materialien sind vor Ort. 
Lesen & Performances: Tragen Sie sich 

unter essen.beimnamennennen.de in 
unseren „Schichtplan“ ein und bringen 
Sie tödliche Flucht-Vorfälle zu Gehör. 
Lassen Sie Ihre Musik und Künste in Kurz- 
auftritten für sich sprechen. Flügel und 
Sprechanlage stehen zur Verfügung. 

Drumherum  
Poetry Slam und Demokratiefrühstück, 
Lesungen, Musik, Gottesdienste und Ak-
tionskunst bereichern die Tage rund um 
den Weltflüchtlingstag.  
Infos unter: essen.beimnamennennen.de

Pfarrer Jan Vicari 
0201-7599 3920 • jan.vicari@ekir.de 
www.marktkirche-essen.de

2019 fand die Aktion Beim 
Namen nennen erstmals in 
Bern statt. Die mittlerweile 136 
teilnehmenden Organisationen 
und Kirchen sowie die zahlreichen Freiwilligen 
eint die Betroffenheit um die verstorbenen 
Geflohenen und die Forderung, den Tod von 
Menschen nicht weiter in Kauf nehmen zu 
wollen. Seit 1993 sind mehr als 48.000 Men-
schen beim Versuch gestorben, nach Europa 
zu flüchten.  
Die meisten sind im Mittelmeer ertrunken. 

Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine in Kettwig
Große Resonanz beim ersten Begegnungscafé in der Evangelischen Kirche
Die Ev. Kirchengemeinde Kettwig und 
Kettwig hilft e. V. hatten am 10. April 
alle aus der Ukraine Geflohenen, die in 
Kettwiger Privathaushalten untergebracht 
sind, und deren Gastgeber*innen in den 
Gemeindesaal eingeladen. Um kurz nach 
15 Uhr war der Saal gefüllt und einige 
Gäste nahmen bei herrlichem Sonnen-
schein auf der Terrasse Platz.
Nach kurzen Begrüßungen durch Pfarrer  
David Gabra und Angelika Kleinekort 
ergriffen auch die Gäste aus der Ukraine 

das Wort. Die große Dankbarkeit für den 
freundlichen Empfang nach den furcht-
baren Kriegserfahrungen der letzten 
Wochen,ließ so manche Träne fließen.  
Schnell standen drängende Fragen im 
Raum – wo bekomme ich einen Deutsch-
kurs, wann können die Kinder zur Schule, 
wie finde ich eine eigene Wohnung.
Was als erstes vorsichtiges Treffen geplant 
war, ist bei allen so gut angekommen, dass 
das nächste Begegnungscafé schon zwei 
Wochen später stattfand. 

Angelika Kleinekort 
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Nachrichten - kurz aber wichtig!

39

Adressen • Kontakte • Spendenkonto

Pfarrerin und Pfarrer
Stadtmitte / Vor der Brücke

Pfarrerin Friederike Wilberg 
Handy: 0176-31005243 
Festnetz: 0201-341111 
friederike.wilberg@ekir.de

Auf der Höhe / Ickten
Pfarrer David Gabra 
david.gabra@ekir.de   
02054-9872753 
Zum Fuchsloch 9, 42579 Heiligenhaus 

Kantor
Thomas Haverkamp  . . .    02054-875800 
Thomas.Haverkamp@ekir.de

Jugendleiter
Marvin Markus  . . . . . .       0157-33258403 
Marvin.Markus@ekir.de

Ev. Kindertagesstätten
Stadtmitte

Corneliusstraße 5  . . . . . .        02054-84941 
kita-mitte@ev-kirche-kettwig.de

Vor der Brücke
Arndtstraße 7  . . . . . . . . . .            02054-2636 
kita-vdb@ev-kirche-kettwig.de

Auf der Höhe
Rheinstraße 160  . . . . . . . .          02054-7613 
kita-adh@ev-kirche-kettwig.de

Kinder- und Familienzentrum
Tel: über die Ev. Kindertagesstätten 
j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de

Gemeindezentren
Stadtmitte

Hauptstraße 83  . . . . .      02054-9401636
Auf der Höhe

Rheinstraße 160  . . . . . . . .          02054-4648

Diakoniestation  . . . . .      0201-2469320

Gemeindebüro (Hauptstraße 83)
Eva Leyh  . . . . . . . . . . . . .               02054-83910
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de 
Dienstag und Freitag:   . . . .      9 – 12 Uhr 
Donnerstag:   .   9 – 12 und 14 – 16 Uhr

Friedhofsverwaltung
Raimund Gerlach 
friedhofsbuero@ev-kirche-kettwig.de 
Mo., Mi.-Fr. in Essen:  .   0201 2205-523
Termine in Kettwig (Hauptstraße 83) 

alle 2 Wochen freitags: siehe Internet

Küster 
Dieter Leichtfried  . . . . . .        02054-83910

Internet
www.ev-kirche-kettwig.de
Ev.KirchengemeindeKettwig
Evangelische Kirche am Markt zu Kettwig

Spendenkonto Ev. Kirche Kettwig
Bank für Kirche und Diakonie 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01

Presbyterium  . . . . . . . .         02054-83910
David Gabra (Vorsitz)
Stephanie Schmidt (stellv. Vorsitz) 
Margitta Eichelbaum 
Andrea Fischer 
Volker Frerks 
Dr. Jörg Fromme 
Simon Genster (Jugend-Presbyter)
Heike Hohendahl-Kuhlmann 
Christian Hündlings 
Marion Hüskes 
Juliane Koch-Herlyn 
Bernhard Korinth 
Eva Leyh 
Martin Murrack 
Jonathan Roericht 
Martin Siekerkotte

Lass Deiner Trauer Zeit.
Unter diesem Motto laden wir alle Menschen 
ein, die ihrer Trauer im Alltag Raum geben 
möchten, die im Austausch mit anderen 
Betroffenen Trost und Kraft für den eigenen 
Weg finden möchten, die ihre Sorgen und 
Ängste ansprechen wollen oder die sich  
wünschen, einfach nur da zu sein.  

Die nächsten Termine:  
10.06. • 08.07. • 19.08. • 09.09. • 21.10. und 18.11.  
Jeweils freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Mitte.

Bitte melden Sie sich an bei: 
Monika Hoffmann (02054-4477),  . .  . .  . .  . .  . .  . siehe auch den Artikel auf S. 8 
Andrea Hündlings (02054-938813) oder 
Vera Schroer (02054-2809).   
Weitere Infos unter www.ev-kirche-kettwig.de.

Volkslieder-Singkreis - donnerstags von 17:30 - 18:30 Uhr
Das Kinder- & Familienzentrum Kettwig bietet einen Volkslieder-Singkreis an.  
Pfarrer (im Ruhestand) Heiner Bredehöft leitet den Kreis und begleitet uns auf 
seiner Gitarre. Wer mitsingen möchte, ist herzlich dazu eingeladen, mit uns 
gemeinsam im „Treffpunkt Bauverein“ in der Ringstraße 150 zu trällern. 
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